Neu! Leitfaden „Feuerverzinken und Nachhaltiges Bauen“
Kostenloser Download unter www.feuerverzinken.com
Was viele der langlebigen Feuerverzinkung bereits unterstellt haben, konnte nun durch zahlreiche Umwelt-Studien bestätigt werden. Durch Feuerverzinken schützt man Stahl nachhaltig vor Korrosion. Die Ergebnisse verschiedener wissenschaftlicher Untersuchungen stehen ab sofort im Leitfaden „Feuerverzinken und Nachhaltiges Bauen“ der Öffentlichkeit zur Verfügung. 

Der Leitfaden entstand unter Federführung von Professor Tom Woolley, Herausgeber des „Green Building Handbook“ und unter Mitwirkung des Institutes Feuerverzinken. Er richtet sich an Architekten, Ingenieure, Planer, ausführende Unternehmen und Bauherren. Auf 52 Seiten werden Lebenszyklusanalysen, Fallstudien und Umweltvergleiche mit anderen Korrosionsschutzsystemen ebenso präsentiert wie Daten zum Energie-, Ressourcen- und CO2-Verbrauch oder fundierte Aussagen zum Recycling von feuerverzinktem Stahl und Zink. So werden beispielsweise 93 Prozent des beim Stahlrecycling in den Elektrostahl-Filterstäuben enthaltenen Zinks wiederverwertet und pro Tonne feuerverzinkten Stahls werden im Vergleich zu anderen Korrosionsschutzsystemen bis 114 kg CO2 eingespart. 

Nachhaltiges und damit zukunftsgerechtes Bauen erfordert eine Vielzahl von Entscheidungen und geht deutlich über das bloße Einsparen von CO2 hinaus. Neben einer intelligenten Bauweise spielt die Materialwahl eine zentrale Rolle. Der Leitfaden „Feuerverzinken und Nachhaltiges Bauen“ gibt Hilfestellungen für umwelt- und zukunftsgerechte Materialentscheidungen im Korrosionsschutzbereich für Stahl. Die Feuerverzinkungsindustrie, die seit langem in kreislaufwirtschaftlichen Prozessen denkt und arbeitet, macht beispielhaft deutlich, dass Nachhaltigkeit gelebte Verantwortung gegenüber der Umwelt darstellt. Der Leitfaden in deutscher Sprache steht als kostenloser Download bereit unter www.feuerverzinken.com und ist in Einzelexemplaren erhältlich beim Institut Feuerverzinken GmbH, Sohnstr. 66, 40237 Düsseldorf, Fax: 0211/689599, info@feuerverzinken.com.
Abb.: Der Leitfaden in deutscher Sprache steht als kostenloser Download bereit unter www.feuerverzinken.com und ist in Einzelexemplaren erhältlich beim Institut Feuerverzinken GmbH.
Backgrounder: 

Der Industrieverband Feuerverzinken e.V. und seine Serviceorganisation, das Institut Feuerverzinken GmbH, vertreten mit 112 Mitgliedern rund 75% des deutschen Feuerverzinkungsmarktes. Im Jahr 2007 wurden von der Branche in Deutschland ca. 1,4 Mio. t Stahl stückverzinkt. Wichtige Anwendungsbereiche des Korrosionsschutzes durch Feuerverzinken sind u. a. Architektur und Bauwesen sowie die Verkehrstechnik und der Fahrzeugbau. Weitere Informationen zum Feuerverzinken unter: www.feuerverzinken.com.

